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LiebesgabenfürKriegsgefangene.DieGemeindeWienhatsichbis-¬heranallenKriegsfürsorgeaktionenfürSoldatenundderenAnge-¬
hörigemundfürdiedurchdenKrieginNotGeratenenbeteiligt,
nurbezüglichderKriegsgefangenenundderimfeindlichenAus-¬
landinterniertenLandsleute,istbishereineFürsorgekktionnicht
unternommenworden,weileineziemlicheUnsicherheitnachderRich¬
tungherrschte,obdieAuwendungenauchwirklichindierichtigen
Händegelangen.HinsichtlichderinEnglandundFrankreichinter¬
niertenOesterreicherwurdeerhoben,daßsichunterdiesen1150
Personenbefinden,dieinWiengeborensindoderinWiengewohnt
habenunddaßihnenetwaigeLiebesgabenauchausgefolgtwerden.
BezüglichRußlandsführteerstdiezuEndedesVorigenJahresin
StockholmzusammengetreteneKonferenzzwischendemösterreichisch¬
ungarischenundrussischenRotenKreuzeineOrganisationdes
LiebesgabendienstesausdenLändernderZentralmächtenachRußland
undumgekehrtherbei.EsistnunmöglichsogarKriegsgefangenen ,
welcheanderchinesischenGrenzeinterniertsindm,Liebesgabenzu
senden.BezüglichderinItalienfestgehaltenenKriegsgefangenen ,
besondersderjenigen,dieausSerbiendahingebrachtwurden,sind
VerhandlungendesFürsorgekomitee:unseresRotenKreuzesundder
GefangenenkommissiondesitalienischenRotenKreuzesimZage

BürgermeisterDr.Weiskirchner,welchereinenausführlichen
BerichtüberdieseAngelegenheitdemStadtratevorlegte,bemerkte,daheressei/jetztdieZeitgekommen,daßsichauchdieGemeindeWienan
demLiebesgabenwerkfürdieimfeindlichenAuslandeinternierten
oderkriegsgefangenenösterreichischenStaatsbürgerbeteiligt.HiebeiwärederWunschauszudrücken,daßmitdervonder
GemeindeWiengewidmetenSpendevorzüglichjeneGefangenen-und
Interniertenlagerbedachtwerden,inwelchensichWienerbefinden.
AndieSpendejedochdieBedingungzuknüpfen,daßmitderselben

enerbeteiltwerdendürfen,seimitRücksichtaufdieArtder
OrganisationdiesesLiebesgabendienstes,dereinesolcheUnter¬
scheidungnichtermöglicht,untunlich.AlsGaben( nurimneuen
Zustand)sindzugelassen:WarmeHemden,warmeUnterhosen,wollene

ümpfe,gestrickteWestenoderSweaters,warmeHandschuhe,
Pulswärmer,Kopfschützer,Brustwärmer,Kniewärmer,Leibbinden,

Schals,Taschentücher ,Handtücher,HosenträgerohreGummi,Seife,
Zahnbürsten,Kämme,UngezieferMittel.Esseiamzweckdienlich¬
sten ,sagtederBürgermeister,wenndieGemeindeWiennichtselbst
LiebesgabendieserArtanschafft,sonderndaßsieeinenBetragdem
KriegsfürsorgeamtmitdemErsuchenzurVerfügungstellt ,passende
LiebesgabenanzukaufenunddieselbendenInterniertenundKriegs¬
gefangenenzukommenzulassen.

gefaßt:DieGemeindeWienwidmetdenBetragvon10.000Kronenfür
ZweckevonLiebesgabenandieimfeindlichenAuslandeinternierten
oderkriegsgefangenenOesterreicher,wobeijeneGefangenen-und
Interniertenlagerzuberücksichtigensind,inwelchensichWiener
LehrlingsfürsorgekommissiondesFortbildungsschulratesinWien.
Am4 .AprilfandimSitzungssaaledesFortbildungsschulratesin
Wien6 .BezirkMollardgasse87unterdemVorsitzedesPräsidenten
derLehrlingsfürsorgekommissionDr .WeiskirchnerunddesVizepräsi-¬
dentenHandelskammerratPabsteinePlenarsitzungdieserKommission
statt ,inwelcheraufGrundvonBerichtendesständigenReferenten
derKommissionGemeinderatesRummelhardtzurBehebungdesdurchden
KrieghervorgerufenenLehrlingsmangelsinWieneinegroßzügige
AktionderLehrlingsfürsorgekommissionbeschlossenwurde.Diein
AussichtgenommenenMaßnahmengliedernsichinsolchezurVerhinde¬
rungundErschwerungdesgrundlosenEntlaufensJugendlicherausder
Lehre,fernerinsolchezurHebungdesZuzugesJugendlicheraus
WienundausdendeutschenKronländernunsererMonarchieindas
Gewerbe.InBezugaufdieBerufsberatungwurdebeschlossen,den
ElternSchulmündigwerdendersowohldurchdieSchuleals auchaußer¬
haltderselbenklarzumachen,daßnurdieErgreifunggelernter
BerufeihrenKindernvonVorteilseinkann,währenddasErgreifen
ungelernterBerufeihnenfürihreganzeLebenszeitvongrößtem
Nachteileist .EswurdeGaraufhingewiesen,daßesnachdemKriege
diehöchstePflichtAllerseinwird ,denKriegsinvalidenzuihren
knappenRentennoshmöglicheVerdienstezugeben,weshalbinden
ungelerntenBerufenderungelernteNichtkämpferdemInvalidenwid
weichenmüssenunddieGefahrbesteht,daßdasHeerderUngelernten
denverkümmartenundleiderauchverkommenenBodensatzderGroßstadt
vermehrenwirUeberAntragdesBürgermeistersDr .Weiskirchnerwurdebesch
sen ,dieRegierungzuersuchen,diedurchdenKriegaufgetretenen
SchädenimLehrlingsweseneinerentsprechendenWürdigungzuunterzie¬
henundalleMaßnahmenzutreffen,welcheimstandsind ,eineGes
dungdesselbenherbeizuführen.UmdiedurchdasFehlenderzur
KriegsdienstleistungeingerücktenLehrmeisteraufgetretenenMißstän-¬
deineinergroßenAnzahlvonLehrverhältnissenzubehebenundderen
Felgenzumildern,wurdefenerbeschlossen,dieGenossenschaftevor-¬
stehungenzuefsuchen,fürdieBestellungvonStellvertreternder
eingerücktenLehrherrenimSinnederbetreffendenBestimmungender
GewerbeordnungSorgezutragenunddieSchulbehirdenzuersuchen,
denLehrwerkstättenunterrichtindengewerblichenFortbildungsschu¬

enfüralleKlassenbehufspraktischerAusbildungGerLehrlingein
hremGewerbeeinzuführenundGehilfenkursefürsolcheGehilfenzu

licheAusbildung

nurchgeführtwerdekonn' e
DaseitensdesBürgermeistersderStadtWienbereitseineReihevonZatzkagestelltenAntrageslegteVB.HierhammerimStadtrateeinen
VerfügungenimWirkungskreisedesMagistratesundderGemeindeWien
getroffenwurde,welcheesdenärmerenundunbemitteltenEltern
Fabrikzuschicken,sondernihneneinHandwerkerlernenlassenzu
können,wurdedemBürgermeisterDr.WeiskirchnerderDankfürseine
wahrhaftväterlicheFürsorgefürdieLehrlingeunddamitfürdas
gedamteGewerbeausgesprochen.

NacheinemBerichtedesGemeinderatesBreuerwurdedie
ErgänzungderBezirkkomiteesfürBerufsberatungundLehrstellen-¬
vermittlungindeneinzelnenWienerGemeindebezirkendurchFrauen
beschlossen.- BezirksvorsteherLorenzMüllererstatteteeinFinanz¬
referatzurVergrößerungdesLehrlingsfürsorgefonds ,Magistratsrat
KaringereinReferatüberdenProtestdesVereinesderGehilfenver-¬
tretergegendenTextderinderLehrstellenvermittlungderLehr-¬
lingsfürsorgekommissiongebräuchlichenAnmeldescheinefürLehrherrn
undGemeinderatSpaloyskyreferierteüberdieHausordnungfürdas

KriegslehrlingsheiminderMollardgasse .AnderDebatteüberdie
einzelnenGegenständederTagesordnungbeteiligtensichaußerden
ReferentennochHofratGrafMarschall,Ministerialinspektor
Allitsch,OberinspektorHauck,GemeinderatPartik,Oberdirektor
SchifferunddieGenossenschaftsvorsteherBermannundWolf.

AbgabestädtischerKartoffeln.DieMitgliederderGenossenschaf-¬
ten dernichthandelsgerichtlichprotokolliertenHandelsleute
undFragner ,sowiedie Mitgliederder HandelsgremienSechshaus
undHernalserhaltengegenvorherigeEinzahlungin denGenossen¬
schaftskanzleiendiestädtischenKartoffelnauffolgendenPlätzen

Mittwoch,12 .April10Uhr5 .Bez .Margaretenplatz,4Uhr
9 .Bez.KinderspitalgassebeiderStadtbahnhaltestelleAlserstraß

Donnerstag,10Uhr10 .BezirkGellertplatz ,4 Uhr16. Bez.
bststraßebeiPanikengasse.
Freitag,10Uhr13.Bez.LinzerstraßebeimHeu-undStrohmarke,

4 Uhr9 .Bez .Nußdorferstraße ,ehemaligeLinie .
Samstag,15 .April :10Uhr13 .Bez .LinzerstraßebeimHeu¬

undStrohmarkt,4Uhr2 .Bez.Walcherstraße.
inPortraitdesjüngstenEhrenbürgers.DerStadtratbeschloß

nacheinemAntragedesStR .SchwerdenMalerViktorKrämerzu
beauffragen,fürdieGaleriederWienerEhrenbürgerdasPildnis
desGrafenDr.Bienerth-Schmerlingauszuführen.
KommunaleAuszeichnungfürGemeinderatRykl.DerStadtratbeschloß
nacheinemBerichtedesStR .GrünbeckdemGemeinderatezuempfeh¬
len ,demGemeinderatRykldasBürgerrechtmitNachsichtder
Taxenzuverleihen.

tzinkungIrEled-gurgeineevomStR.DerKc

Berichtvor ,nacnwelchemdieJeueröffnungdessüdöstlichenEi
ganstoresdesKohlenlagerplatzesOttakringveranlaßtunddie

ermöglichen,ihneKindernichtvonderSchuleweggleichindieerforderlichenHerstellungenaufdemPlatzdurchgeführtwurden.umeinenungehindertenZugangzumKassenlokalzuermöglichen.
DerBerichtwurdezurKenntnisgenommen.

Ehrenpreis.NacheinemAntragedesStR.Schwerwurdedemöster-¬
reichischenKünstlerbundfürdieKunstausstellungvom10 .April
bis10 .MaieinEhrenpreisvon200Kbewilligt.
Kiegerheimstätten.DerStadtratbeschloßnacheinemAntragedes
VizebürgermeistersHoßdenBeitrittderGemeindeWienzumReichs¬
verbandefürKriegerheimstätteninOesterreichalsordentliches

Mitglied.
DerAlbrechtDürer-Bund(VereinigungbildenderKünstlerinWien)
hieltam6 . . M.seineGeneralversammlungab ,inwelcherdieNeu¬
wahlendesGesamtausschusseserfolgtenEswurdengewählt:die
MalerHansGötzange:zumVorstand,FritzLachzum.Vorstand-¬
Stellvertreter,GeorgDrahzum2 .Vorstard-Stellvertreter,Hans
KaplanhumerstenSchriftführer,JosefHermannzumzweitenSchrift¬führerundArchivarundRudolfKiernerzumKassier,zuBeiräten
dieHerrenMalerKarlHaydundIndustriellerSiegm.Stössel;
ZumRechtsfreundedesBundesHof-undGerichtsadvokatDm.Arthur
Schey,zuRevisorenKommerzialratFritzKunz,K.Ilgnerund
KarlKohl.ZuEhrenmitgiedernwerdendieBilihauerEman.Pendl
undKarlHackstockernannt;zumaoMitgiedMalerK.Lorenz.
GeehrtRedaktion! NamansderFrauehilfsaktion,OrtsgruppeUIII
erlaubenwirunseineKartefürdneAkademieamMittwoch,12. . M.
beizulegenundbittenumVerlautarringnachstehenderNotiz:
MorgenMittwoch,halb8UhrahendsfindetunterdemProtektorate
IhrerExzellenzFrauBertaWeiskirchnerimJosefssaaledesLehrer¬
hauseszuGunstenderFrauenhilfsktonimKriegeundzwarfür
dieAusspeisungim8 .BezirkeineAkademiestatt ,zuwelcher. a.
dieHofschauspielerinLotteWitt ,HefopernsängerGroenen,das
Waldhornqutett Stiegler ,SchauspielerFritzPuchsteinihre
MitwirkurgzugesagthabenKartensindnochin derHofmusikalien¬
handlungGustmannim1Bezirk ,imAmtshause8 .BezirkSchlesin¬
gerplatzundanderAbeidkassazuhaben.
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